
 
 

Datenschutzhinweise nach Art. 13 und Art. 14 DSGVO 

für Mietinteressenten, Mieter und Nutzungsberechtigte 

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung 

personenbezogener Daten im Zusammenhang mit der Anbahnung, Begründung, 

Durchführung und Beendigung von Miet- und Nutzungsverhältnissen sowie damit 

verbundenen wohnungswirtschaftlichen Verwaltungs-, Abrechnungs-, Instandhaltungs- und 

Kommunikationsvorgängen. 

Diese Datenschutzhinweise gelten insbesondere für Mietinteressenten, Wohnungsbewerber, 

Mieter, Nutzungsberechtigte, Mitmieter, einziehende Personen, Haushaltsangehörige, 

Bevollmächtigte, gesetzliche Betreuer, Bürgen, Erben und sonstige Personen, deren 

personenbezogene Daten im Zusammenhang mit einem Miet- oder Nutzungsverhältnis 

verarbeitet werden. 

Diese Datenschutzhinweise gelten nicht für Mitglieder der Genossenschaft, Beschäftigte, 

Bewerber um Beschäftigungsverhältnisse oder allgemeine Geschäftspartner. Für diese 

Personengruppen werden gesonderte Datenschutzhinweise bereitgestellt. 

 

1. Verantwortlicher 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung ist: 

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft Klein-Auheim eG 

Veilchenweg 11 

63456 Hanau 

Telefon: +49 (0) 6181 – 60406 

E-Mail: info@bg-klein-auheim.de 

 

2. Datenschutzbeauftragter 

Unser Datenschutzbeauftragter ist: 

LOROP GmbH 

Landgrafenstraße 16 

10787 Berlin 

Telefon: +49 (0) 30 330 96 26 27 

E-Mail: datenschutz@lorop.de 

Sie können sich mit allen Fragen zum Datenschutz sowie zur Ausübung Ihrer 

Datenschutzrechte jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 
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3. Mietinteressenten und Wohnungsbewerber 

Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Wenn Sie sich für eine Wohnung interessieren oder sich um Wohnraum bewerben, verarbeiten 

wir personenbezogene Daten, die für die Bearbeitung Ihrer Anfrage, die Prüfung Ihrer 

Wohnungsbewerbung und die Vorbereitung eines möglichen Miet- oder 

Nutzungsverhältnisses erforderlich sind. 

Hierzu können insbesondere Name, Anschrift und Kontaktdaten, Geburtsdatum, soweit 

erforderlich, Angaben zur gewünschten Wohnung, Angaben zum gewünschten Mietbeginn, 

Angaben zur Haushaltsgröße und zu einziehenden Personen, Angaben zum Wohnbedarf, 

Angaben aus der Wohnungsbewerbung oder Selbstauskunft, Angaben zur wirtschaftlichen 

Leistungsfähigkeit, Nachweise zu Einkommen, Beschäftigung oder sonstiger Zahlungsfähigkeit, 

Nachweise zu Wohnberechtigung, Fördervoraussetzungen oder sozialrechtlichen 

Voraussetzungen, Kommunikations- und Vorgangsdaten sowie Bonitätsinformationen 

gehören, soweit diese jeweils erforderlich und zulässig sind. 

Besondere Kategorien personenbezogener Daten, insbesondere Gesundheitsdaten, 

verarbeiten wir in diesem Zusammenhang nur, soweit dies im Einzelfall erforderlich und 

rechtlich zulässig ist, etwa bei besonderen Wohnbedarfen, Barrierefreiheitsanforderungen, 

Härtefällen oder gesetzlich vorgesehenen Nachweispflichten. 

Zwecke der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten von Mietinteressenten, Wohnungsbewerbern, 

Mietern und Nutzungsberechtigten erfolgt, um Ihre Anfrage zu bearbeiten, Besichtigungen 

durchzuführen und zu organisieren, Ihre Wohnungsbewerbung zu prüfen, die 

Voraussetzungen für den Abschluss eines Miet- oder Nutzungsverhältnisses zu bewerten und 

Wohnberechtigungen oder Fördervoraussetzungen zu prüfen. Darüber hinaus verarbeiten wir 

die Daten, um Ihre wirtschaftliche Leistungsfähigkeit zu prüfen, soweit dies erforderlich und 

zulässig ist, mit Ihnen zu kommunizieren, das Bewerbungs- und Auswahlverfahren zu 

dokumentieren und einen möglichen Vertragsabschluss vorzubereiten. 

Bei Mietern und Nutzungsberechtigten erfolgt die Verarbeitung außerdem, um das Miet- oder 

Nutzungsverhältnis zu begründen, durchzuführen, zu verwalten, zu ändern und zu beenden, 

die Übergabe und Rückgabe der Mietsache zu dokumentieren, Mieten, Nutzungsentgelte, 

Betriebskosten, Heizkosten, Nebenkosten, Kautionen und sonstige Forderungen abzurechnen 

und zu verwalten sowie Zahlungen zu verbuchen. Die Verarbeitung dient ferner der Erstellung 

von Betriebs-, Heiz- und Nebenkostenabrechnungen, der Erfassung und Abrechnung von 

Verbrauchs- und Messdaten, der Bearbeitung von Schäden, Mängeln, Beschwerden und 

sonstigen mietbezogenen Vorgängen, der Durchführung und Koordination von 

Instandhaltungs-, Wartungs-, Reparatur- und Modernisierungsmaßnahmen, der Organisation 

der Hausbewirtschaftung, der Wahrnehmung von Verkehrssicherungs-, Betreiber-, Prüf-, 

Dokumentations- und Nachweispflichten, dem Forderungsmanagement sowie der Erfüllung 

gesetzlicher Pflichten. 

Darüber hinaus verarbeiten wir personenbezogene Daten, soweit dies erforderlich ist, um 

rechtliche Ansprüche geltend zu machen, auszuüben oder zu verteidigen. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit sie zur 

Bearbeitung Ihrer Anfrage oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich  



 
 

ist. Soweit gesetzliche Pflichten bestehen, insbesondere im Zusammenhang mit gefördertem 

Wohnraum, Wohnberechtigungsscheinen oder gesetzlichen Nachweispflichten, erfolgt die 

Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. Soweit die Verarbeitung zur 

geordneten Auswahl, Dokumentation, Missbrauchsvermeidung, Prüfung der 

Vertragserfüllungsfähigkeit oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

rechtlicher Ansprüche erforderlich ist, erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Unsere berechtigten Interessen bestehen in der sachgerechten Bearbeitung von 

Wohnraumanfragen, der geordneten Vergabe von Wohnraum, der Prüfung der 

Vertragserfüllungsfähigkeit, der Dokumentation von Auswahl- und Kommunikationsvorgängen 

sowie der Abwehr oder Durchsetzung rechtlicher Ansprüche. Soweit die Verarbeitung auf 

einer Einwilligung beruht, erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Eine erteilte 

Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Soweit besondere 

Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet werden, erfolgt dies nur bei Vorliegen 

einer zusätzlichen Ausnahme nach Art. 9 Abs. 2 DSGVO, insbesondere auf Grundlage einer 

ausdrücklichen Einwilligung oder soweit die Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche erforderlich ist. 

Empfänger Ihrer Daten 

Empfänger Ihrer Daten können interne Verwaltungsstellen, insbesondere die Vermietung und 

Buchhaltung, sowie externe Stellen sein, soweit dies für die Bearbeitung Ihrer Anfrage, die 

Prüfung Ihrer Bewerbung, die Vorbereitung eines Vertragsabschlusses, die Erfüllung 

gesetzlicher Pflichten oder die Wahrung berechtigter Interessen erforderlich ist. Hierzu können 

insbesondere IT-Dienstleister, Auskunfteien, Behörden, Kommunen, Wohnungsämter, 

Sozialleistungsträger, Rechtsanwälte, Gerichte und sonstige zuständige Stellen gehören. Eine 

Übermittlung an Auskunfteien erfolgt nur, soweit eine Bonitätsprüfung erforderlich und 

rechtlich zulässig ist. 

Dauer der Speicherung 

Daten von Mietinteressenten und Wohnungsbewerbern werden gelöscht, wenn die 

Bewerbung abgeschlossen ist und keine weitere Aufbewahrung erforderlich ist. 

Kommt kein Miet- oder Nutzungsverhältnis zustande, speichern wir die Daten regelmäßig nur 

für eine angemessene Dokumentationsfrist, soweit keine gesetzlichen Pflichten, berechtigten 

Interessen oder anhängigen Rechtsansprüche eine längere Speicherung erforderlich 

machen. 

Wird ein Miet- oder Nutzungsverhältnis begründet, können die im vorvertraglichen Stadium 

erhobenen Daten Bestandteil der Vertragsakte werden. In diesem Fall richtet sich die weitere 

Speicherdauer nach den für das Miet- oder Nutzungsverhältnis geltenden Aufbewahrungs- 

und Löschfristen. 

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

Eine automatisierte Entscheidung über die Vergabe von Wohnraum findet nicht statt. Ein 

Profiling im Sinne von Art. 22 DSGVO erfolgt nicht. 

 

 

 

 



 
 

4. Mieter und Nutzungsberechtigte 

Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Wenn Sie Mieter oder Nutzungsberechtigter sind, verarbeiten wir personenbezogene Daten, 

die für die Begründung, Durchführung, Verwaltung und Beendigung des Miet- oder 

Nutzungsverhältnisses erforderlich sind. 

Hierzu können insbesondere Name, Anschrift und Kontaktdaten, Geburtsdatum, soweit 

erforderlich, Vertragsdaten, Mietobjektdaten, Nutzungsdaten, Zahlungs-, Buchungs-, Kautions- 

und Bankdaten, Daten zu Forderungen, Mahnungen und Zahlungseingängen, Betriebs-, Heiz- 

und Nebenkostendaten, Verbrauchs- und Messdaten, Kommunikations- und 

Korrespondenzdaten, Schadens-, Mängel-, Beschwerde- und Vorgangsdaten, Daten zu 

Instandhaltung, Wartung, Reparatur und Modernisierung, Angaben zu Haushaltsangehörigen, 

Mitbewohnern oder einziehenden Personen, Nachweis- und Berechtigungsdaten sowie 

Daten im Zusammenhang mit rechtlichen Auseinandersetzungen oder der 

Anspruchsdurchsetzung gehören. 

Zwecke der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten von Mietern und Nutzungsberechtigten erfolgt, 

um Miet- oder Nutzungsverträge zu erstellen, durchzuführen, zu ändern oder zu beenden, das 

Miet- oder Nutzungsverhältnis zu verwalten, die Übergabe und Rückgabe der Mietsache zu 

dokumentieren, Mieten und sonstige Forderungen abzurechnen, Zahlungen zu verbuchen, 

Kautionen oder sonstige Sicherheiten zu verwalten und Betriebs-, Heiz- und 

Nebenkostenabrechnungen zu erstellen. Darüber hinaus verarbeiten wir personenbezogene 

Daten, um mit Mietern und Nutzungsberechtigten zu kommunizieren, Instandhaltungs-, 

Wartungs-, Modernisierungs- und Reparaturmaßnahmen durchzuführen, Schäden, Mängel, 

Beschwerden und sonstige Vorgänge zu bearbeiten, die Hausbewirtschaftung zu 

organisieren, Verkehrssicherungs-, Betreiber-, Prüf-, Dokumentations- und Nachweispflichten 

wahrzunehmen, Forderungen zu bearbeiten, gesetzliche Pflichten zu erfüllen sowie rechtliche 

Ansprüche geltend zu machen, auszuüben oder zu verteidigen. 

 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten von Mietern und Nutzungsberechtigten erfolgt 

auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit sie für die Begründung, Durchführung 

oder Beendigung des Miet- oder Nutzungsverhältnisses erforderlich ist. Soweit wir gesetzliche 

Pflichten erfüllen, insbesondere mietrechtliche, handelsrechtliche, steuerrechtliche, 

abrechnungsrechtliche, energie- oder gebäudebezogene Pflichten, erfolgt die Verarbeitung 

auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. Soweit die Verarbeitung zur Wahrung 

berechtigter Interessen erforderlich ist, erfolgt sie auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Unsere berechtigten Interessen bestehen insbesondere in der ordnungsgemäßen 

Bewirtschaftung und Verwaltung unseres Wohnungsbestands, der Sicherstellung der 

Funktionsfähigkeit und Sicherheit unserer Gebäude, der Bearbeitung von Schäden und 

Beschwerden, der Dokumentation vertragsrelevanter Vorgänge, der Vermeidung von 

Zahlungsausfällen sowie der Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung rechtlicher 

Ansprüche. Soweit eine Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, erfolgt sie auf Grundlage 

von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Eine erteilte Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen. Soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten verarbeitet 

werden, erfolgt dies nur bei Vorliegen einer zusätzlichen Ausnahme nach Art. 9 Abs. 2 

DSGVO. 



 
 

Empfänger Ihrer Daten 

Empfänger Ihrer Daten können interne Stellen der Genossenschaft sein, insbesondere 

Verwaltung, Vermietung, Buchhaltung, technische Verwaltung, Instandhaltung, 

Forderungsmanagement und Geschäftsleitung. Darüber hinaus können personenbezogene 

Daten an externe Empfänger übermittelt werden, soweit dies für die Durchführung des Miet- 

oder Nutzungsverhältnisses, die Abrechnung, die Bewirtschaftung des Mietobjekts, die 

Erfüllung gesetzlicher Pflichten oder die Wahrung berechtigter Interessen erforderlich ist. 

Hierzu können insbesondere IT-Dienstleister, Softwareanbieter, Messdienstunternehmen, 

Abrechnungsdienstleister, Energieversorger, Handwerksunternehmen, Wartungsunternehmen, 

Hausmeisterdienste, Banken, Zahlungsdienstleister, Versicherungen, Steuerberater, 

Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, Notare, Gerichte, Vollstreckungsorgane, 

Inkassodienstleister, Behörden und sonstige zuständige Stellen gehören. 

Dauer der Speicherung 

Daten aus Miet- oder Nutzungsverhältnissen werden für die Dauer des jeweiligen 

Vertragsverhältnisses gespeichert. 

Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses werden die Daten gelöscht, sobald sie für die 

jeweiligen Zwecke nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungs-, 

Nachweis- oder Verjährungsfristen entgegenstehen. 

Abrechnungs-, buchhaltungs-, handels- und steuerrechtlich relevante Unterlagen werden 

regelmäßig für sechs oder zehn Jahre gespeichert. Daten, die zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche erforderlich sind, können bis zum Ablauf 

der einschlägigen Verjährungsfristen gespeichert werden. 

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet nicht statt. 

 

5. Ihre Rechte als betroffene Person 

Sie haben gegenüber dem Verantwortlichen das Recht: 

1. auf Auskunft über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (dazu gehören 

auch Auskünfte über Zweck, Empfänger und Dauer der Speicherung) nach Art. 15 

DSGVO, 

2. auf Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten (Art. 16 DSGVO), 

3. auf Löschung gemäß Art. 17 DSGVO, 

4. auf Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit (Art. 18 und 20 

DSGVO) sowie 

5. der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit zu widersprechen (Art. 21 DSGVO). Legen Sie 

Widerspruch ein, werden Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet. Eine 

Ausnahme besteht, soweit zwingende schutzwürdige Gründe bestehen, die 

gegenüber Ihren Interessen überwiegen. 

Eine einmal erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

wird dadurch nicht berührt. In diesem Fall können wir Ihnen möglicherweise mit Ihrem 

Anliegen nicht mehr helfen.  

 



 
 

Sie können sich - wenn Sie der Auffassung sind, dass bei der Verarbeitung Ihrer Daten 

datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet werden - mit einer Beschwerde an die 

zuständige Aufsichtsbehörde wenden (Art. 77 DSGVO). Betroffene können ihre Beschwerde 

an die Behörde ihres Wohnsitzes, grundsätzlich aber auch an jede andere 

Datenschutzaufsichtsbehörde richten. 

 


